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3. Gib`, dass wir stets daran denken:
    Kind ist nicht gleich Eigentum,
    dass wir nie ein Kind so lenken,
    als sei`s da zu uns`rem Ruhm.
    Hilf, Verantwortung zu tragen,
    solang die Welt sich für uns dreht,
    dass wir stets das Richt`ge sagen,
    wenn es eig`ne Wege geht.

4. Dein Weg ist der Weg des Lebens,
    denn er führt zur Hoffnung hin.
    Ohne Dich lebt man vergebens,
    ist das Dasein ohne Sinn.
    Schenk` auch diesem kleinen Kinde,
    dass es Deine Liebe schätzt,
    dass es mal das Leben finde,
    dem kein Tod ein Ende setzt. 
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2. Vater, Du kennst uns`re Herzen,
    weißt, wir sind nicht fehlerfrei.
    Wir bereiten uns oft Schmerzen 
    und belügen uns dabei.
    Lasse uns trotz uns`rer Mängel
    diesem Kind ein Vorbild sein,
    das es sieht wir sind nicht Engel,
    doch bemüh`n uns, Christ zu sein.
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1.GOTT,der Du ein Le- ben wie ein Va- ter, Duhast uns ge-

bun- den, gib, dass wir uns gut ver- steh`n. Lass uns auch in schwe- ren Stun- den

ei- nig zu- ein- an- der steh`n.
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GOTT, DER DU EIN NEUES LEBEN  


